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Sehr geehrte Leserinnen, sehr geehrte Leser,

im Jahr 2022 jährt sich ein historisches Großereignis im Landkreis Mühl-
dorf a. Inn zum 700. Mal: 1322 standen sich in unserer Region zwei 
Heere im Kampf um die Königswürde gegenüber. Die Schlacht gilt als 
die letzte große Ritterschlacht auf deutschem Boden.
Mit unserer Veranstaltungsreihe „Am Vorabend der Schlacht“ (S.6 – 13) 
wollen wir auf das große Jubiläum einstimmen, dem wir im zweiten 
Halb jahr eine Sonderausstellung im Haberkasten widmen.
Weiterhin können Sie unsere Sonderausstellung „Gesammelte Heimat“ 
im Lodron haus besichtigen. Hier zeigen wir Schönes, Wertvolles  
und auch Kurioses, das seit Generationen in unserem Haus – im 
materiellen Gedächtnis  speicher unserer Region – zusammengetragen 
wurde (S.22 – 25).
Außerdem konnten wir unsere Sonderausstellung „Die Kunst eines  
Zeitzeugen” zu Max Mannheimer im Haberkasten verlängern, sodass 
seine eindrucksvollen Kunstwerke noch bis 15. Mai 2022 zu besichtigen 
sind (S.28 – 31).
Uns ist weiterhin sehr daran gelegen, Ihren Besuch so sicher wie möglich 
zu gestalten. Deswegen beachten Sie bitte unsere Schutz- und Hygiene-
regelungen (S. 2) sowie die aktuellen Informationen auf unserer Website 
www.museum-muehldorf.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch unserer Ausstellungen  
und Veranstaltungen!

Daniel Baumgartner
Koordinator der Geschichtsarbeit
im Landkreis Mühldorf a. Inn

Vorwort

Korbinian Engelmann 
Leiter des Geschichtszentrums und
Museums Mühldorf a. Inn 



Schutz- und Hygienemaßnahmen

Terminübersicht  S. 4 – 5

Veranstaltungsreihen 

Am Vorabend der Schlacht S. 6 – 11

Themenführung S. 12

Ferienprogramme S. 16 – 18

Geschichte kreativ erleben S. 19

Vorträge S. 20 – 21

Sonderausstellung: „Gesammelte Heimat“ S. 22 – 25

Sonderausstellung: „Die Kunst eines Zeitzeugen –  S. 28 – 31
Zum 100. Geburtstag von Max Mannheimer“

„Alltag, Rüstung, Vernichtung –  S. 32 – 35
Der Landkreis Mühldorf im Nationalsozialismus“

Museumspädagogische Angebote für Schulen S. 36 – 37

Allgemeine Informationen  S. 42 – 43

Förderverein S. 44

InhaltSchutz- und 
Hygienemaßnahmen
Die Gesundheit unserer Besucherinnen und Besucher, aber auch die des 
Museumsteams, ist uns sehr wichtig. 
Bitte beachten Sie, dass unsere Schutz- und Hygienemaßnahmen laufend 
an Vorgaben und Empfehlungen angepasst werden. Deswegen bitten wir 
Sie, sich vor der Teilnahme an unseren Veranstaltungen oder vor dem Be-
such unseres Hauses auf unserer Website www.museum-muehldorf.de 
über aktuelle Regelungen zu informieren. Hier wird auch die maximale 
Teilnehmerzahl für unsere Veranstaltungen und im Museum bekannt 
gegeben.

Grundlegend gilt:
• Bitte tragen Sie eine FFP2-Maske. Kinder ab 6 Jahren bis einschließ-

lich 14 Jahren benötigen einen Mund-Nasen-Schutz.
• Halten Sie mindestens 1,5 Meter Abstand.
• Waschen und desinfizieren Sie Ihre Hände.
• Die Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei unseren  

Veranstaltungen ist begrenzt.
• Wenn Sie sich krank fühlen oder Krankheitssymptome aufweisen, 

bleiben Sie bitte zu Hause.

Im Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn in der Tuchmacher-
straße 7, 84453 Mühldorf, sowie in der NS-Ausstellung im Haberkasten, 
Fragnergasse 3, stehen am Eingang und in den WC-Anlagen Desinfektions-
spender bereit. 
Wir wollen alles Nötige tun, um das Ansteckungsrisiko in unserem Haus 
so gering wie möglich zu halten. Dabei bitten wir Sie um Ihre Mithilfe.
Bleiben Sie gesund!

1,5m
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Alle Termine im Überblick
Mi., 19.01. 17.00 Uhr Führung Warum wir sammeln! 24

Do., 27.01. 15.00 Uhr Führung Zum Holocaust-Gedenktag – Leben und 
Sterben im KZ-Außenlager Mühldorf

34

So., 13.02. 15.00 Uhr Themenführung Der Künstler Max Mannheimer 30

Mi., 16.02. 17.00 Uhr Führung Warum wir sammeln! 24

Mo., 28.02. 14.00 Uhr Ferienprogramm Narrenfest 16

Do., 03.03. 14.00 Uhr Ferienprogramm Das Wimmelbildmuseum! 17

Do., 03.03. 17.00 Uhr Ferienprogramm Nachts im Museum 17

Sa./So. 
05./06.03.

Tag der Archive im Landkreis  
Mühldorf a. Inn

14

So., 06.03. 15.00 Uhr Themenführung Die Häftlingshiercharchie im Dachauer  
KZ-Außenlagerkomplex Mühldorf

33

So., 13.03. 15.00 Uhr Lesung Erinnerungen an Krieg und Nachkriegszeit im 
Landkreis Mühldorf a. Inn

13

Mi., 16.03. 17.00 Uhr Führung Warum wir sammeln! 24

So., 20.03. 15.00 Uhr Themenführung „Nicht wert zu leben“: Die Euthanasiemorde 
der Nazis

34

So., 27.03. 15.00 Uhr Themenführung Das Leben Max Mannheimers 31

Mi., 30.03. 19.00 Uhr Vortrag Der Künstler Max Mannheimer 30

Do., 31.03. 17.00 Uhr Themenführung Blick in die Sammlung 25

Sa., 02.04. 15.00 Uhr Vortrag Das frühe St. Veit: Vortrag anlässlich der  
Verlegung des Klosters vor 850 Jahren

20

So., 03.04. 15.00 Uhr Themenführung Der Künstler Max Mannheimer 30

Do., 07.04. 17.00 Uhr Themenführung Blick in die Sammlung 25

So., 10.04. ab 13.00 
Uhr Ferienprogramm Osternestsuche 18

Mo., 11.04. 14.00 Uhr Geschichte 
kreativ erleben Ostereier filzen 19

So., 24.04. 15.00 Uhr Themenführung Das Leben Max Mannheimers 31

Mi., 27.04. 17.00 Uhr Führung Warum wir sammeln! 24

Fr., 06.05. 17.00 Uhr Vortrag Die letzten Tage im April: die Befreiung des 
KZ-Außenlagerkomplexes Mühldorf 1945

35

So., 15.05. 15.00 Uhr Themenführung Das Leben Max Mannheimers 31

So., 15.05. 13.00 – 
17.00 Internationaler Museumstag 15

So., 22.05. 15.00 Uhr Themenführung Lageralltag im KZ-Außenlager Mühldorf 35

Do., 02.06. 19.00 Uhr Vortrag Die Schlacht von 1322 und ihre  
Vorgeschichte

11

So., 12.06. 14.30 Uhr Workshop Mittelalterliche Ledertaschen 7

Mi., 15.06. 14.00 Uhr Workshop Ritterausbildung: der Stockkampf 8

So., 19.06. 15.00 Uhr Themenführung Skulpturen und Gemälde 12

Sa., 25.06. 10.00 &
14.00 Uhr Workshop Kettenrüstung selbst anfertigen 9

Sa., 25.06. 15.00 Uhr Vortrag Die Auflösung des Klosters St. Veit 21

Do., 30.06. 19.30 Uhr Vortrag Der Landkreis Mühldorf a. Inn  
am Vorabend der Schlacht

10
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Workshop: Mittelalterliche Ledertaschen
In den Abendstunden ruhen die Schlachtvorbereitungen. Stille und Be-
sinnung halten nach einem harten Tag voller Arbeit in die Häuser und 
Burgen Einzug. Die Ruhe bietet Zeit für feine handwerkliche Arbeiten. 
Walter und Maria Hartlmaier stellen hierfür das Lederhandwerk vor: 
Im Workshop dürfen sich die Teilnehmer einmal selbst an einer kleinen 
Ledertasche mit Gürtelschlaufen versuchen.

Eintritt: frei 
Termin: 
So., 12.06., 14.30 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

2022 entspringen im ganzen Landkreis unzählige Spektakel. Das 700. 
Jubiläum der letzten großen Ritterschlacht, die zu jener Zeit an hiesigen 
Orten stattfand, steht an. Zur Vorbereitung des Schlachtgetümmels im 
Landkreis Mühldorf a. Inn bieten wir die Mitmachreihe „Am Vorabend 
der Schlacht“. 

Am Vorabend der Schlacht

Veranstaltungsreihen6 7



Workshop: Kettenrüstung selbst anfertigen
Ein Sturm zieht auf. Die Schlacht ist nah. Rüstungen und Waffen gilt 
es vorzubereiten. Die Rüstkammer muss gefüllt werden. Stumpfe 
Schwerter gehören geschliffen, abgenutzte Kettenrüstungen ergänzt 
und repariert. Stefan Zecho – Ritter Stefan, Edler zu Krumau – gibt 
in diesem Workshop Einblicke in das alte Rüstungshandwerk zum Her-
stellen und Reparieren des eigenen Ringpanzers.

Eintritt: frei 
Termine: 
Sa., 25.06., 10.00 Uhr und 14.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

Ritterausbildung: der Stockkampf
Treue, Gerechtigkeit und Disziplin – ein echter Ritter musste 
viele Tugenden verkörpern: Stark und dennoch friedfertig 

sollte er sein, würdevoll, aber auch demütig. Vor allem aber musste 
er kämpfen können. Ritter Stefan zu Haunsberg lädt zum Training und 
zeigt Tricks und Kniffe, Angriff und Verteidigung ganz wie es früher 
den jungen Pagen gelehrt wurde, die auf dem Weg waren, echte Ritter 
zu werden.

Eintritt: frei 
Termin: 
Mi., 15.06., 14.00 Uhr  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7,  
Haberkasten/Außenbereiche

Veranstaltungsreihen

Am Vorabend der Schlacht

8 9



Vortrag – Die Schlacht von 1322 und ihre Vorgeschichte
Im großen Jubiläumsjahr zur Schlacht von 1322 wird Geschichts-
koordinator Daniel Baumgartner einen Überblick über die Vorgeschichte 
der Schlacht und ihre beiden Protagonisten geben. 

Eintritt: frei  
Termin:  
Do., 02.06. 19.00 Uhr 
Der genaue Veranstaltungsort wird rechtzeitig vorher bekannt gegeben.

Vortrag – Der Landkreis Mühldorf a. Inn  
am Vorabend der Schlacht
Im Jahr 2022 begeht der Landkreis Mühldorf a. Inn das 700-jährige 
Jubiläum der Schlacht von 1322 zwischen Ludwig dem Bayern und Fried-
rich dem Schönen. Als Einstimmung auf die Feierlichkeiten in Erharting 
wird Geschichtskoordinator Daniel Baumgartner einen Einblick in die 
Welt des mittelalterlichen Landkreises Mühldorf kurz vor dem Eintreffen 
der beiden Armeen geben.

Eintritt: frei 
Termin: 
Do., 30.06., 19.30 Uhr 
Der genaue Veranstaltungsort wird rechtzeitig vorher bekannt gegeben. 
In Kooperation mit dem Brauchtumsverein Erharting
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Lesung – Erinnerungen an Krieg und Nachkriegszeit  
im Landkreis Mühldorf a. Inn
Inge Finauer liest aus den Lebenserinnerungen, die zusammen mit ihrer 
biografischen Schreibgruppe entstanden sind. In zahlreichen Kursen 
und Treffen wurden die Erlebnisse der Kriegszeit aufgearbeitet und für 
die Nachwelt festgehalten. Thematisch teilen sich die Lesungen auf in 
die zwei Abschnitte „Es ist Krieg“ und „Der Krieg geht zu Ende“.

Die Lesung ist kostenlos. Es fällt lediglich der reguläre Eintrittspreis von € 3,-  
bzw. der ermäßigte von € 1,50 an.  
In Kooperation mit dem Katholischen Kreisbildungswerk Mühldorf 
Anmeldung auch unter www.kreisbildungswerk-mdf.de möglich 
Termin: 
So., 13.03., 15.00 Uhr  
Haberkasten 2. OG, Fragnergasse 3 

Themenführung – Skulpturen und Gemälde
In unserem Skulpturenraum finden sich prachtvolle Stücke aus ver-
schiedenen Epochen, wie die berühmte Taufkirchner Madonna. Veronika 
Müller geht in ihrer Führung auf unterschiedliche Aspekte ein. So sind 
Form- und Farbgestaltung oder die Ikonografie und Symbolsprache 
Thema.

Die Führung ist kostenlos. Es fällt lediglich der reguläre Eintrittspreis von € 3,-  
bzw. der ermäßigte von € 1,50 an. Eine Anmeldung unter  
info@museum-muehldorf.de oder 08631-699 980 ist erforderlich. 
Termin: 
So., 19.06., 15.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

Veranstaltungsreihen

Themenführung Lesung

12 13



Tag der Archive im Landkreis Mühldorf a. Inn
Alle zwei Jahre findet in Deutschland der Tag der Archive statt. Auch 
der Landkreis Mühldorf wird sich dieses Mal wieder zusammen mit den 
Archiven im Landkreis an diesem Archivtag unter dem Motto „Fakten, 
Geschichten, Kurioses“ beteiligen. Details zu den Veranstaltungen und 
den beteiligten Archiven werden im Vorfeld bekannt gegeben.

Termine: 
Sa., 05.03. und So., 06.03.

Internationaler Museumstag
Der internationale Museumstag ist ein bundesweiter Aktionstag, an 
dem sich mehr als 6.500 Museen beteiligen. Das Geschichtszentrum 
und Museum Mühldorf a. Inn ist selbstverständlich auch dabei! 
Als Besucherinnen und Besucher sind Sie herzlich eingeladen, unsere 
Schätze zu entdecken und die Vielfalt unseres Museums kennenzu-
lernen.
Informationen zu unseren Beiträgen finden Sie zeitnah auf 
www.museum-muehldorf.de und auf unseren Social-Media-Kanälen!

Eintritt: frei 
Termin:  
So., 15.05., 13.00 – 17.00 Uhr  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7 und 
Haberkasten 2. OG, Fragnergasse 3

Veranstaltungsreihen

MuseumstagTag der Archive
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Das Wimmelbildmuseum!
Begib dich auf eine spannende Rätselrallye quer durch 
das Museum. In jedem Raum gibt es etwas zu entdecken. 
Kannst du alle Hinweise finden, um so zum Schatz zu 
kommen?

Die Veranstaltung ist kostenlos. Es fällt lediglich der reguläre Ein-
trittspreis von € 1,50 für Kinder und € 3,- für Erwachsene an. Die 
Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de oder 08631-699 980 
ist erforderlich.  
Mit Familienpass frei 
Termin: 
Do., 03.03., 14.00 Uhr  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn,  
Tuchmacherstraße 7

Nachts im Museum
Die Lichter gehen aus und schon beginnt eine spannende 
Erkundungstour nur im Licht deiner Taschenlampe. Doch 
wer schleicht da im Dunkeln …?

Die Veranstaltung ist kostenlos. Es fällt lediglich der reguläre Ein-
trittspreis von € 1,50 für Kinder und € 3,- für Erwachsene an. Die 
Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de oder 08631-699 980 
ist erforderlich.  
Mit Familienpass frei 
Termin: 
Do., 03.03., 17.00 Uhr  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn,  
Tuchmacherstraße 7

Das Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn will 
Kindern und Jugendlichen in den Schulferien etwas Be-
sonderes bieten. In den Faschings- und Osterferien kann 
man mit folgenden Aktionen im Museum Geschichte 
hautnah erleben:

Faschingsferien

Narrenfest
Mittelalterliche Bräuche: Erlebt und feiert das Narrenfest 
wie unsere Vorfahren! Wir basteln närrische Utensilien 
und feiern, natürlich verkleidet, das Fest unter Gleich-
gesinnten mit Krapfen und Saft.

Die Veranstaltung ist kostenlos. Es fällt lediglich der reguläre Ein-
trittspreis von € 1,50 für Kinder und € 3,- für Erwachsene an. Die 
Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de oder 08631-699 980 
ist erforderlich.  
Mit Familienpass frei 
Termin: 
Mo., 28.02., 14.00 Uhr  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn,  
Tuchmacherstraße 7

Veranstaltungsreihen

Ferienprogramme
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Ferien
programme

Geschichte kreativ erleben 
In der Veranstaltungsreihe „Geschichte kreativ erleben“ 
führt Michaela Degenhardt Kinder und Jugendliche 
spielerisch an geschichtliche Themen heran.

Die Veranstaltung ist kostenlos. Es fällt lediglich der reguläre Ein-
trittspreis von € 1,50 für Kinder und € 3,- für Erwachsene an. Die 
Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de oder 08631-699 980 
ist erforderlich.  
Mit Familienpass frei

Ostereier filzen
Basteln zu Ostern: Die Kinder erwartet ein fröhlicher und 
bunter Nachmittag. Mit Märchenwolle filzen wir farben-
frohe Ostereier – das kann selbst bei den ganz Kleinen 
zu einem meditativen Erlebnis werden. Die Schafwolle 
wird gestreichelt, geglättet und gedrückt, bis, wie von 
selbst, kleine Kunstwerke entstehen.

Termin:  
Mo., 11.04., 15.00 Uhr  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn,  
Tuchmacherstraße 7

Osterferien 

Osternestsuche
Der Osterhase war zu Besuch und hat so manches 
heimlich versteckt. Viele bunte Osternester warten 
nun darauf, gefunden zu werden. Begib dich auf eine 
spannende Suche durch die Museumsräume. Ganz 
nebenbei erfährst du noch interessante Hintergrund-
geschichten zum Osterfest und seinen Bräuchen. Ein 
großer Spaß für die ganze Familie!

Die Veranstaltung ist kostenlos. Es fällt lediglich der reguläre Ein-
trittspreis von € 1,50 für Kinder und € 3,- für Erwachsene an. 
Mit Familienpass frei. 
Termin: 
So., 10.04., ab 13.00 Uhr  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn,  
Tuchmacherstraße 7

Veranstaltungsreihen

Geschichte 
kreativ erleben 
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Die Auflösung des Klosters St. Veit
Vor 220 Jahren löste sich das Kloster St. Veit in einem einmaligen Vor-
gang noch vor der eigentlichen Säkularisationswelle in Bayern vor-
zeitig auf. In einem Vortrag blickt Daniel Baumgartner, Koordinator 
der Geschichtsarbeit und Stadtarchivpfleger, auf die Ereignisse im Jahr 
1802 und ihre Folgen zurück. Im Anschluss an den Vortrag lädt die vhs 
Neumarkt-St. Veit die Zuhörer zu Kaffee und Kuchen ein.

Eintritt: 3,- €  
Termin:  
Sa., 25.06., 15.00 Uhr 
Herzoglicher Kasten in Neumarkt-Sankt Veit 
In Kooperation mit der vhs Neumarkt-St. Veit

Das frühe St. Veit: Vortrag anlässlich der Verlegung des 
Klosters vor 850 Jahren
Nach seiner Verlegung von Elsenbach auf den Vitusberg vor 850 Jahren 
etablierte sich das Kloster St. Veit als geistliches und geistiges Zentrum 
des oberen Rottals. Anlässlich des diesjährigen Jubiläums wird Daniel 
Baumgartner, Koordinator der Geschichtsarbeit und Stadtarchivpfleger, 
in einem Festvortrag über die Anfänge des Klosters und seine Ent-
wicklung in den ersten Jahrhunderten berichten.

Eintritt: frei  
Termin:  
Sa., 02.04., 15.00 Uhr 
Kirche St. Veit in Neumarkt-Sankt Veit 
In Kooperation mit der Stadt Neumarkt-Sankt Veit und dem Pfarrverband  
Neumarkt-St. Veit
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Gesammelte Heimat
Die Schatzkammer des Landkreises Mühldorf
Mit der Sonderausstellung „Gesammelte Heimat” öffnen wir unser Depot 
für Sie! Seit mehr als hundert Jahren sammeln geschichtsinteressierte 
Bürgerinnen und Bürger historisch wertvolle Gegenstände. Damit wurde 
bis heute ein Sacharchiv von über 30.000 Stücken aufgebaut.
Wir präsentieren Ihnen besonders schöne, wertvolle aber auch kuriose 
Exponate! Außerdem erfahren Sie mehr über unsere Arbeit: Wie 
sammeln wir? Wie werden die Dinge gelagert und wie finden wir uns 
bei dieser Fülle wieder zurecht?

Sonderausstellung  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, 2. OG, Tuchmacherstraße 7

Sonderausstellung

Gesammelte Heimat
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Blick in die Sammlung
Die Sammlung des Mühldorfer Museums beherbergt eindrucksvolle 
Exponate. Viele dieser Objekte befinden sich für die Nachwelt sicher 
verwahrt im Depot. Mit der Veranstaltungsreihe „Blick in die Sammlung“ 
präsentiert Sammlungsleiterin Diana Herrmann gut behütete Schätze 
zu ausgesuchten Themen, die sich nicht in der öffentlichen Ausstellung 
befinden.

Die Veranstaltung ist kostenlos. Es fällt lediglich der reguläre Eintrittspreis von € 3,- 
bzw. der ermäßigte von € 1,50 an. Die Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de 
oder 08631-699 980 ist erforderlich. 
Termin: 
Do., 31.03., 17.00 Uhr / Do., 07.04., 17.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

Führung – Warum wir sammeln!
Das Sammeln ist eine wichtige Aufgabe eines Museums. In der Führung 
zeigt Museumsleiter Korbinian Engelmann, wie das Museum Mühldorf 
dabei vorgeht: Was ist aufbewahrenswert und was kann aussortiert 
werden? Welche Gegenstände repräsentieren Geschichte? Und warum 
sammeln wir?

Die Führung ist kostenlos. Es fällt lediglich der reguläre Eintrittspreis von € 3,- bzw. 
der ermäßigte von € 1,50 an. Die Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de oder 
08631-699 980 ist erforderlich. 
In Kooperation mit der vhs Mühldorf und der vhs Neumarkt-St. Veit 
Termine: 
Mi., 19.01., 17.00 Uhr / Mi., 16.02., 17.00 Uhr/ Mi., 16.03., 17.00 Uhr / Mi., 27.04., 17.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7 

Veranstaltungsreihen

Begleitveranstaltungen
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„Wer in der Zukunft lesen will, 
muss in der Vergangenheit 
blättern.“

André Malraux 
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Sonderausstellung 

 
©Falk Heller      
[Bild: IMG_8317.jpg]    

Sonderausstellung – „Die Kunst eines Zeitzeugen –  
Zum 100. Geburtstag von Max Mannheimer“
Der Holocaust-Überlebende Max Mannheimer wäre am 6. Februar 2020 
100 Jahre alt geworden. Er war eine der bedeutendsten Stimmen für das 
Erinnern an die Opfer des Nationalsozialismus. In den 1950er Jahren be-
gann Max Mannheimer neben seiner Erwerbsarbeit zu malen. Die Kunst 
half ihm, seine qualvolle Erinnerung an die Lagerzeit zu verarbeiten.
 
Das Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn zeigt in seiner 
Dauerausstellung „Alltag, Rüstung, Vernichtung – Der Landkreis Mühl-
dorf im Nationalsozialismus“ mehrere Gemälde Mannheimers.

Haberkasten 2. OG, Fragnergasse 3, 84453 Mühldorf a. Inn

Sonderausstellung
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Die Führungen, Vorträge und Lesungen sind kostenlos. Es fällt jeweils 
lediglich der reguläre Eintrittspreis von € 3,- bzw. der ermäßigte von 
€ 1,50 an. Eine Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de oder 
08631-699 980 ist erforderlich.
Wenn nicht gesondert angegeben, finden alle Veranstaltungen zur 
Sonderausstellung im Haberkasten, 2. OG, Fragnergasse 3, 84453 
Mühldorf statt.

Themenführung – Der Künstler Max Mannheimer
Welche künstlerischen Einflüsse spiegeln sich in den Gemälden Max 
Mannheimers? Mit welchen Techniken erschuf er seine meist abstrakten 
Kunstwerke? Diese und weitere spannende Fragen verfolgt der Kunst-
historiker Dr. Stefan Schmitt in seiner Führung durch die Sonderaus-
stellung „Die Kunst eines Zeitzeugen“.

In Zusammenarbeit mit der vhs Mühldorf a. Inn 
Anmeldung auch unter www.vhs-muehldorf.de möglich 
Termine: 
So., 13.02., 15.00 Uhr / So., 03.04., 15.00 Uhr 

Themenführung – Das Leben Max Mannheimers
Der Rundgang durch die Sonderausstellung „Kunst eines Zeitzeugen – 
Zum 100. Geburtstag von Max Mannheimer“ zeichnet das Leben des 
Holocaust-Überlebenden nach. Die Museumsvermittlerin Angelika 
Wallner zeigt an mehreren Stationen der Dauerausstellung „Alltag, 
Rüstung, Vernichtung“, wie zeitgeschichtliche Entwicklungen auf das 
Schicksal Max Mannheimers eingewirkt haben. 

In Kooperation mit dem Verein Für das Erinnern und dem Katholischen Kreisbildungs-
werk Mühldorf 
Anmeldung auch unter www.kreisbildungswerk-mdf.de möglich 
Termine:  
So., 27.03., 15.00 Uhr / So., 24.04., 15.00 Uhr / So., 15.05., 15.00 Uhr

Abendvortrag – Der Künstler Max Mannheimer
In Max Mannheimers Werken spiegeln sich zahlreiche Einflüsse anderer 
Künstler. Er verbrachte viel Zeit in Museen und ließ sich inspirieren. In 
seinem Abendvortrag ordnet der Kunsthistoriker Dr. Stefan Schmitt das 
künstlerische Schaffen des Zeitzeugen ein.

In Zusammenarbeit mit der vhs Mühldorf 
Anmeldung auch unter www.vhs-muehldorf.de möglich  
Termin:  
Mi., 30.03., 19.00 Uhr 
Haberkasten Erdgeschoss, Fragnergasse 3, 84453 Mühldorf a. Inn

Begleitveranstaltungen 3130



„Alltag, Rüstung, Vernichtung – Der Landkreis Mühldorf 
im Nationalsozialismus“
Die Dauerausstellung „Alltag, Rüstung, Vernichtung – Der Landkreis 
Mühldorf im Nationalsozialismus“ bietet mit zahlreichen Objekten, 
Dokumenten, Fotos und Zeitzeugenberichten einen Einblick in eine 
Zeit, die bis heute nachwirkt: Ab Mitte 1944 wurde im Mühldorfer Hart 
eine Bunkeranlage für die Rüstungsproduktion gebaut. Dafür richteten 
die Nationalsozialisten mehrere Außenlager des KZ Dachau im Land-
kreis Mühldorf ein. Über 8.000 zumeist jüdische KZ-Häftlinge aus ganz 
Europa wurden in den Landkreis verschleppt und zu unmenschlicher 
Arbeit gezwungen.

Die Führungen und Vorträge sind kostenlos. Es fällt jeweils lediglich 
der reguläre Eintrittspreis von € 3,- bzw. der ermäßigte von € 1,50 an. 
Wenn nicht gesondert angegeben, finden alle Veranstaltungen in der 
Dauerausstellung im Haberkasten, 2. OG, Fragnergasse 3, Mühldorf a. 
Inn statt.

Offene Führung
Mit der offenen Führung haben Sie die Möglichkeit, in ca. 45-60 
Minuten einen Überblick über die Dauerausstellung „Alltag, Rüstung, 
Vernichtung – Der Landkreis Mühldorf im Nationalsozialismus“ zu er-
halten. Die Historikerin Beverly Fietzek sowie der Historiker Hannes Roth 
gehen dabei gerne auch auf tiefgreifendere Fragen und Themen, die 
von Interesse sind, ein.

Die aktuellen Termine werden immer am Ende des Monats für den Folgemonat auf 
unserer Webseite www.museum-muehldorf.de bekannt gegeben.  
Bitte beachten Sie die jeweilige maximale Anzahl der Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen. Sie wird immer aktuell auf www.museum-muehldorf.de bekannt  
gegeben.

Themenführung – Die Häftlingshierarchie im Dachauer 
KZ-Außenlagerkomplex Mühldorf
Zwangsarbeit, Hunger, Krankheit, Misshandlung – Begriffe, die man 
sofort mit dem Begriff Konzentrationslager assoziiert. Doch wie genau 
wirkten sie sich auf den Lageralltag im KZ-Außenlagerkomplex Mühl-
dorf aus? Konnte sich das Handeln oder die Position eines Häftlings 
auf seinen Alltag auswirken? Diesen und vielen anderen Fragen geht 
Historikerin Beverly Fietzek in ihrer Themenführung auf den Grund.

Die Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de oder 08631-699 980 ist erforderlich. 
Termin:  
So., 06.03., 15.00 Uhr

„Alltag, Rüstung, Vernichtung –  
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Zum Holocaust-Gedenktag –  
Leben und Sterben im KZ-Außenlager Mühldorf
Am 27. Januar 1945 befreite die Rote Armee das KZ Auschwitz-Birkenau. 
Seit 2005 wird international an die Opfer des Holocausts gedacht. Zu 
diesem Anlass gibt Historiker Hannes Roth eine Führung durch die 
Dauerausstellung „Alltag, Rüstung, Vernichtung“. Schwerpunkt sind die 
Lebensumstände und Arbeitsbedingungen der Häftlinge der KZ-Außen-
lager im Mühldorfer Hart.

Die Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de oder 08631-699 980 ist erforderlich. 
Termin:  
Do., 27.01., 15.00 Uhr 
Hinweis: Ab 17.00 Uhr findet am Mühldorfer KZ-Friedhof in der Ahamer Straße eine 
Gedenkfeier statt.

Themenführung – „Nicht wert zu leben“:  
Die Euthanasiemorde der Nazis
Unter dem euphemistischen Begriff „Euthanasie“ versteht man 
die systematische Ermordung von Menschen mit körperlicher oder 
geistiger Behinderung. Der Historiker Hannes Roth nähert sich in seiner 
Themenführung allgemein diesem Thema und vertieft es am Beispiel 
Ecksberg im Landkreis Mühldorf. 

Die Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de oder 08631-699 980 ist erforderlich. 
Termin:  
So., 20.03., 15.00 Uhr

Vortrag – Die letzten Tage im April: die Befreiung des 
KZ-Außenlagerkomplexes Mühldorf 1945
Am 8. Mai 1945 war der Krieg in Europa nach der bedingungs  losen 
Kapitulation der Wehrmacht endgültig vorbei. Mühldorfs Stadtarchivar 
Edwin Hamberger geht in seinem Vortrag auf die Wirren der letzten 
Kriegstage ein. Dabei ist das Schicksal der Häftlinge im KZ-Außenlager-
komplex Mühldorf und ihre Befreiung ein Schwerpunkt des Vortrags.

Die Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de oder 08631-699 980 ist erforder-
lich. 
Termin: 
Fr., 06.05., 17.00 Uhr

Themenführung –  
Lageralltag im KZ-Außenlager Mühldorf
Am 2. Mai 1945 wurde das KZ-Außenlager Mühldorf durch US-
Amerikanische Soldaten befreit. In seiner Themenführung „Lager alltag 
im KZ-Außenlager Mühldorf“ erinnert der Historiker Hannes Roth an 
die un menschliche Behandlung der knapp 10.000 Zwangsarbeiter im 
Außenlagerkomplex. Nahezu die Hälfte von ihnen – ca. 4.800 meist 
ungarische Juden – haben die Qualen ihrer Ausbeutung nicht überlebt.

Die Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de oder 08631-699 980 ist erforderlich. 
Termin: 
So., 22.05., 15.00 Uhr

Themenführungen und Vorträge

„Alltag, Rüstung, Vernichtung –  
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Nationalsozialismus im Landkreis Mühldorf
Die Ausstellung „Alltag, Rüstung, Vernichtung – Der Landkreis Mühl-
dorf im Nationalsozialismus“ bietet die Möglichkeit, sich der Geschichte 
des Nationalsozialismus aus einem regionalem Blickwinkel zu nähern. 
Unsere Führungen und Workshops orientieren sich dabei vorrangig 
an Biografien von Opfern und Tätern. Die einzelnen Lebenswege und 
Schicksale eröffnen einen unmittelbareren Zugang. 
Wir bieten neben unseren Überblicksführungen auch Schwerpunkte an: 
Beispielsweise sind Themen wie „Ideologie des National sozialismus“, 
„Euthanasie – nationalsozialistische Krankenmorde“ oder „Die KZ-
Außenlager im Landkreis Mühldorf“ buchbar. Darüber hinaus gehen wir 
auch auf die Entwicklungen in der Weimarer Republik, auf die Nach-
kriegszeit sowie den Umgang mit der Erinnerung bis in die Gegen wart 
ein. Unsere ausgebildeten Vermittlerinnen und Vermittler beantworten 
dabei gerne Fragen der Schülerinnen und Schüler, können neues Wissen 
vermitteln oder vorhandenes Wissen vertiefen.
Zu den einzelnen Stationen und wichtigsten Themen bietet das Museum 
umfangreiches pädagogisches Material, Handouts und Arbeitsbögen 
an. Diese können entweder nach der Führung unter der Leitung der 
Museumsvermittler bearbeitet oder anschließend im Unterricht zum 
Wiederholen und Vertiefen genutzt werden.

Angebote zur vielfältigen Geschichte des Landkreises 
Mühldorf
Das Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn verfügt über ein 
umfangreiches pädagogisches Angebot für Schulen aus dem Landkreis 
Mühldorf und darüber hinaus. Wir bieten unterschiedliche Möglich-
keiten, unsere Programme in den Unterricht, in Schulprojekte oder an 
Wandertagen einzubinden.
Sie haben eine Auswahl an kreativen, kurzweiligen Programmen zu zahl-
reichen Themen. Diese können auf alle Jahrgangsstufen und Schularten 
abgestimmt werden. 

Unsere museumspädagogischen Angebote werden stets erweitert und 
an aktuelle Standards angepasst. Dadurch können sie gewinnbringende 
Ergänzung zum Unterricht sein.
Unsere Museumspädagoginnen und -pädagogen leiten die Schul klasse 
im Rahmen der Führung oder des Programms an und unterstützen Lehr-
kräfte gerne auch auf Wunsch in Vor- und Nachbereitung. Die nötigen 
Materialien stellen wir zur Verfügung.
Wir bieten beispielsweise Führungen oder Workshops zu folgenden 
Themen:

Silberschatz von Mühldorf
Inn-Schifffahrt und Treidelzug
Schule, Kindheit und Alltag vor 100 Jahren
Stadtbrand in Mühldorf 1640
Skulpturen und Gemälde aus dem Landkreis Mühldorf a. Inn
Geschichte kreativ erleben (siehe S. 19)
Museumsforscher
Wimmel-Museum

Wenn Sie Interesse an weiteren Themen oder Möglichkeiten haben, beraten wir Sie 
gerne auch persönlich! Wir vereinbaren gerne einen Termin unter 08631-699 980 oder 
info@museum-muehldorf.de.  
Der Eintritt für Schülerinnen und Schüler des Landkreises Mühldorf ist frei. 
Führungen und Programme kosten € 30,- pro Klasse. 
Führungen und Programme können jederzeit auch außerhalb der Öffnungszeiten  
gebucht werden.  
Reguläre Öffnungszeiten: Do. bis Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, So. 13.00 – 17.00 Uhr  
Führungen (auch solche inkl. Bastelzeit): 45-60 Min. 
Programme: je nach Thema zwischen 45 Min. und 3 Std. 
Wir berücksichtigen gerne auch individuelle Zeitwünsche. 
Informationen und Buchungsmöglichkeit erhalten Sie unter  
08631- 699 980 oder info@museum-muehldorf.de.  
Als Ansprechpartner stehen für Sie Diana Herrmann und Michaela Degenhardt bereit.

©Falk HellerMuseumspädagogische 
Angebote für Schulen 36 37



In der Endphase des Zweiten Weltkriegs sollte im Mühldorfer Hart eine 
bombensichere Fertigungsstätte für Kampfflugzeuge errichtet werden. 
Für den Bau des Bunkers entstanden im Landkreis Mühldorf vier Außen-
lager des KZ Dachau. Etwa 4.000 der mehr als 8.300 zur Arbeit ge-
zwungenen KZ-Häftlinge starben aufgrund der menschenverachtenden 
Lebens- und Arbeitsbedingungen.
Seit April 2018 sind auf dem Gelände die Gedenkorte Massengrab und 
Waldlager eingerichtet.

www.kz-gedenk-mdf.de

KZ-Gedenkorte im 
Mühldorfer Hart
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Das Katholische Kreisbildungswerk Mühldorf am Inn bietet 
ein breit gefächertes Bildungsangebot nicht nur in den 
Städten, sondern flächendeckend im ganzen Landkreis. 
Auch unser Online-Angebot an Kursen und Vorträgen wächst 
ständig. Wer von Zuhause aus neue Impulse sucht, wird bei 
unserem Angebot Bildung digital fündig. 
Darüber hinaus umfasst unser Programm zahlreiche Angebote 
für die ganze Familie. Mit unserem Familienprogramm laden 
wir Sie ein zu gemeinsamer Begegnung und krea�vem Tun. 
Wir wollen Sie mit unserem Angebot in Ihrem Familienalltag 
unterstützen, Impulse geben, zum Nachdenken anregen und 
mit Ihnen gemeinsam den Jahreskreis feiern. So können 
beispielsweise Kinder bis zum Kindergartenalter in einer der 
etwa 40 Gruppen des Eltern-Kind-Programms (EKP®) gemein-
sam mit ihren Eltern wertvolle Erfahrungen und ganzheitliche 
Erlebnisse sammeln, indem sie miteinander spielen, singen, 
malen und sich bewegen. Füreinander da sein und miteinan-
der Freude erleben — GEMEINSAM! 

 

        
                                                                        

x

KATHOLISCHES KREISBILDUNGSWERK MÜHLDORF AM INN E.V. 

Katholisches Kreisbildungswerk Mühldorf am Inn e.V.
Kirchenplatz 7 • 84453 Mühldorf am Inn • Telefon 08631/37670
info@kreisbildungswerk-mdf.de • www.kreisbildungswerk-mdf.de
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Öffnungszeiten
Do. – Fr. 14.00 – 17.00 Uhr
So. 13.00 – 17.00 Uhr

Sie können das Museum jederzeit auch außerhalb der Öffnungszeiten  
nach vorheriger Anmeldung besuchen. 

Eintrittspreise
3,00 € Erwachsene
1,50 € Ermäßigt
 Auszubildende, Studenten
 Inhaber eines Behindertenausweises, Seniorenausweises, 
 Mitglieder Museumsbund
frei Schülerinnen und Schüler, Kinder unter 6 Jahren 
 Leihgeber u. Spender, Mitglieder ICOM
 Mitglieder des Fördervereins Geschichtszentrum Mühldorf e.V

Informationen und Buchungsmöglichkeit erhalten Sie unter
08631-699 980 oder info@museum-muehldorf.de.

Eintrittspreise und 
Öffnungszeiten

P1 Zentralparkplatz Am Haberkasten Parkdeck am Bahnhof

Am Stadtwall VolksfestplatzAm Hallenbad
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Der Förderverein Geschichtszentrum Mühldorf e.V. fördert Kultur, 
Bildung und Geschichtsarbeit im Landkreis Mühldorf a. Inn.
Der Verein hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Arbeit des Geschichts-
zentrums und Museums Mühldorf a. Inn sowie die Geschichtsarbeit des 
Landkreises zu unterstützen. Die finanzielle und ideelle Unterstützung 
des Geschichtszentrums und Museums Mühldorf a. Inn sind unser ge-
meinsames Ziel, bei dem wir viele MitstreiterInnen brauchen!
Wir wollen Kindern, Jugendlichen, Erwachsenen und Familien dabei 
helfen, das Museum und seine Veranstaltungen und Aktionen als wert-
volles, kulturelles Angebot in unserer Region zu entdecken.
 
Werden Sie Mitglied!
Gewinnen Sie einen Eindruck unserer Arbeit und besuchen Sie eine Ver-
anstaltung des Fördervereins!
Informationen über den Förderverein erhalten Sie per E-Mail  
an info@museum-muehldorf.de oder telefonisch unter der Nummer 
08631-699 980.

Mit besten Grüßen
Erwin Baumgartner
1. Vorstand
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Mindest-Mitgliedsbeiträge

Einzelpersonen 14 €
Vereine 20 €
Sonstige juristische Personen des Privatrechts sowie Körperschaften 80 €

Zahlungsempfänger: Förderverein Geschichtszentrum Mühldorf e.V.
Gläubiger-Indentifikationsnummer:  
DE26ZZZ 00000460833  IBAN DE 72 7115 1020 0000 008292
Konto-Nr. 8292 Sparkasse-Altötting-Mühldorf BLZ 71151020


